ANHANG B

Fragenliste zur Erkennung von Mängeln
z: zutreffend, nz: nicht zutreffend, na: nicht anwendbar, ?: fehlende Grundlagen

Gebäudesystem

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	STANDORT: Der Standort ist ausreichend weit entfernt von möglichen erdbebenbedingten Hangrutschungs- oder Felssturzbereichen, oder das Bauwerk ist in der Lage, zu erwartende Bodenverschiebungen schadlos zu überstehen

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	ANGRENZENDE GEBÄUDE: Der Abstand zu den angrenzenden Gebäuden ist ausreichend gross. Falls dies nicht zutrifft: Die Geschossdecken liegen auf der gleichen Höhe wie jene der angrenzenden Gebäude und die Gebäudehöhen sind etwa gleich gross.

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	ZWISCHENGESCHOSSE: Interne Zwischengeschosse sind entweder unabhängig vom Haupttragwerk in beiden horizontalen Richtungen ausgesteift oder fest mit dem Aussteifungssystem für horizontale Kräfte des Haupttragwerks verbunden

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	ÜBERBETONSCHICHT BEI DECKEN: Decken aus vorgefertigten Betonelementen haben eine durchgehende, bewehrte Überbetonschicht, welche die Betonelemente untereinander verbindet 

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	EINFLUSS VON FÜLLWÄNDEN: Die Mauerwerk-Füllwände in Rahmen sind von der Hauptstruktur abgefugt oder sie sind durchlaufend bis zur Unterkante des Rahmenriegels und ihre Festigkeit (als Scheibe) ist im Vergleich zum Widerstand der Rahmenstützen gering

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	BEWEHRUNGSAUSBILDUNG VON BETONTRAGWERKEN: Die Bewehrungsdetails erfüllen zumindest näherungsweise den Mindestanforderungen an die nicht-duktile Bauweise gemäss der Norm SIA 262
     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	KURZE STÜTZEN IN BETONTRAGWERKEN: Es gibt in keinem Geschoss Stützen mit einem Verhältnis von Stützenhöhe zu Stützenstärke, welches kleiner ist als 2/3 des Verhältnisses bei einer typischen Stütze im betrachteten Geschoss

     


Zustand

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	FUNDATION: Es gibt keine Anzeichen von erheblichen Bewegungen der Fundation wie Setzungen oder Hebungen, welche die Integrität oder die Festigkeit des Tragwerks beeinträchtigen könnten

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	BEWEHRUNGSKORROSION: Es sind am gesamten Tragwerk keine Anzeichen erkennbar, die auf Schäden oder Mängel an der Bewehrung schliessen lassen

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	BETONABPLATZUNGEN: Es sind am ganzen Tragwerk keine Betonabplatzungen erkennbar

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	VORSPANNUNG: Bei Vorspannungen sind keine Anzeichen von Korrosion oder Abplatzungen des Betons erkennbar

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	RISSE IN BETONWÄNDEN ODER BETONSTÜTZEN: Allfällige diagonale Rissbreiten sind nicht grösser als 1 mm und treten nicht lokal konzentriert auf

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	KORROSION AN STAHLTRAGWERKEN: Es sind am ganzen Tragwerk keine Anzeichen von Korrosion erkennbar

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	MAUERWERKSTEINE: Es sind keine Schäden der Mauerwerksteine erkennbar

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	MAUERWERKSFUGEN: Der Mörtel kann nicht mühelos von Hand mit Hilfe eines Metallwerkzeugs herausgekratzt werden und es sind keine Fugenbereiche mit fehlendem Mörtel vorhanden

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	RISSE IN MAUERWERKWÄNDEN: Die Rissbreite von allfälligen diagonalen Rissen ist nicht grösser als 1 mm, und es tritt in den Lagerfugen kein Versatz quer zur Wandebene auf, der grösser als 3 mm ist

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	BEFESTIGUNGSELEMENTE: Die Befestigungen der aussen am Gebäude angebrachten Elemente weisen keine erkennbaren Anzeichen von Korrosion oder von sonstigen Mängeln oder Schäden auf

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	FASSADENELEMENTE: Am ganzen Bauwerk sind keine beschädigten Fassadenelemente vorhanden

     


Verbindungen

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	KRAFTÜBERTRAGUNG VON STAHLBETONDECKEN IN TRAGWÄNDE: Die Decken und im Besonderen deren Bewehrung, sind im Anschlussbereich an Tragwände derart ausgelegt, dass die horizontalen Kräfte in die Tragwände übertragen werden können

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	KRAFTÜBERTRAGUNG IN STAHLRAHMEN: Die Decken sind derart mit den Stahlrahmen verbunden, dass die horizontalen Kräfte in die Rahmen übertragen werden können

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	ÜBERBETONSCHICHTEN IM ANSCHLUSSBEREICH VON TRAGWÄNDEN UND RAHMEN: Überbetonschichten bei vorgefertigte Betondecken sind anhand von Dübeln mit den Tragwänden bzw. den Rahmen verbunden

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	VERBINDUNG ZWISCHEN TRÄGERN UND VERTIKALEN TRAGELEMENTEN: Träger sind bei der Auflagerung gegen Abgleiten und Abheben gesichert. Gegen Abgleiten sind sie entweder fest verbunden, oder die Auflagerlänge beträgt mindestens 1/70 der Spannweite, in jedem Fall aber mindestens 150 mm

     


Nicht tragende Bauwerksteile

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	HALTERUNG NICHT TRAGENDER WÄNDE: Nichttragende Wände aus unbewehrtem Mauerwerk, inklusive Füllwände in Rahmen, sind gegen Kräfte quer zur Wandebene ausreichend gehalten

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	HERUNTERGEHÄNGTE DECKEN: Heruntergehängte Decken, die Menschen gefährden könnten, sind in beiden horizontalen Richtungen an darüberliegenden Tragelementen ausreichend gehalten

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	ABSTÜTZUNGEN AN HERUNTERGEHÄNGTEN DECKEN: Heruntergehängte Decken werden nicht zur seitlichen Abstützung nichttragender Wände verwendet

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	DACH: Dachelemente aus Metall, Fiberglas oder Zement sind fest mit dem Tragsystem des Dachs verbunden

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	FASSADEN: Fassaden sind am Tragwerk des Gebäudes für Kräfte in allen Richtungen ausreichend gehalten. Pro Fassadenelement sind mindestens zwei Befestigungen vorhanden

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	ZWEISCHALEN-MAUERWERK: Die Aussenschale von Zweischalen-Mauerwerk ist quer zur Wand ausreichend gehalten

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	BRÜSTUNGEN AUS UNBEWEHRTEM MAUERWERK: Auf Dachniveau gibt es keine Brüstungen aus unbewehrtem Mauerwerk mit Schlankheiten grösser als 2.5

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	KAMINE AUS UNBEWEHRTEM MAUERWERK: Kamine aus unbewehrtem Mauerwerk haben Schlankheiten von höchstens 5 (ab der obersten Verankerungsstelle gerechnet, wobei auf Höhe der Dachdurchdringung in der Regel keine Verankerung vorliegt) und sind am Tragwerk ausreichend verankert

     

	 FORMCHECKBOX 
 z
	 FORMCHECKBOX 
 nz
	 FORMCHECKBOX 
 na   FORMCHECKBOX 
 ?
	KAMINHÜTE: Kaminhüte sind am Kamin ausreichend verankert
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